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Inhaltsangabe: Aus dem Tätigkeitsbericht 1949 des Frauenstimmrechtsvereins Zürich
— Aufruf an unsere Mitglieder und Abonnenten - Was uns interessiert
-• Veranstaltungen der Stimmrechtsvereine - Der internat. Frauenrat für
die griechischen Kinder - Wer interessiert sich für käufliche Wohnungen
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Frauenstimmrechtsverein Zürich
(Union /wr Urai/enbestrebungen)

EINLADUNG zum 21. kantonalen Frauentag
der Zürcher Frauen zu Stadt und Land

Sonntag, den 19. Februar 1950, im grossen Börsensaal,

Bleicherweg 5, Zürich 1, Nähe Paradeplatz

Gute Ehen — frohe Kinder
10.45 Uhr: Begrüssung durch Herrn Regierungsrat Dr. R. Brin er,

Erziehungsdirektor des Kantons Zürich
Dr. med. Theodor Bovet, Eheberater, Zürich:
„Gute Ehen — was heisst das?"

12.30Uhr: Gemeinsames Mittagessen in der „Münz", Münzplatz 3.

14.30Uhr: Dr. med. Hedwig Hopf-Lüscher. Thun:
„Die körperliche und geistige Erziehung unserer Kinder"
Direktor Fritz Gerber, Uitikon:
„Jugend von heute — Jugend vor fünfzig Jahren"

Die Unsicherheit der Nachkriegszeit wirkt sich auch in unseren
Familien aus. Sinn und Ziel des diesjährigen Frauentages ist es,
den Schwierigkeiten in Ehe und Erziehung nachzugehen und Wege
zu ihrer Ueberwindung zu zeigen. Frauen. Männer und Jugendliebe
aus dem ganzen Kanton sind zur Teilnahme herzlich eingeladen.

Die Frauenzentralen Zürich und Winterthur
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